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same Rückeroberung von abgezwungenem Gebiet
eines selbständigen Staates bleibt in Zukunft unwirt-
schaftlich, da Kosten und Risiko weitaus gröfjer sind
als der zu erwartende Gewinn."

Auch Hof}dorf bittet uns, nicht zu vergessen, daf}
in den legten 50 Jahren eine so stark ineinander
geschachtelte Weltwirtschaft entstanden ist, daf} es
unter den zivilisierten Staaten keine Neutralen mehr
gibt, die sich außerhalb des Rahmens der übrigen
Welt halten können. Daraus folgt die Forderung nach
einer wirtschaftlichen Führung der Völker. Wirtschaft
nicht Politik! Sonst geraten wir immer tiefer in die
Not hinein! Denn es ist ein Unsinn, „dal} der Pro-
duktionsprozef} aller Länder trot} der unaufhaltsam
tortschreitenden Arbeitsteilung auch heute noch aus-
schlaggebend von rein politischen zerstörenden In-
teressen bestimmt wird." Wir haben die Macht, diesen
Zustand zu ändern. Schon werden internationale Ab-
kommen getroffen. Die Wirtschaft hat einen Druck
auszuüben auf die politisch eingestellten Staatsleitun-
gen. Der Wirtschaftsschut}-Bund soll die Wirtschafts-
führer aller Länder vereinigen. Durch Mitarbeit im Wirt-
schaftsschuf}-Bund (Sekretariat Basel, Nauenstraf}e 10)
kann sich heute jeder an der Verständigungsarbeit
beteiligen. Jeder kann dazu beitragen, die Verständ-
nislosigkeit zu beseitigen. Denn, schlieft Ingenieur
Ffof}dorf — und schreibt einen Sat}, den man jedem
Mitbürger zurufen möchte: „Es ist einem seelisch nor-
malen Menschen nicht gut möglich, einem Arbeits-
losen offen ins Gesicht zu sehen, ohne selbst etwas
Positives zur Verständigung der Menschheit getan zu
haben."

Das sind die Hauptzüge der Schrift eines über-
zeugten Industriellen, der daran glaubt, daf} von der
Vernunft aus die Welt zu retten ist. Heute müssen
wir jeden unterstüt}en, der für die Weltverbunden-
heit und das gegenseitige Verständnis kämpft. Wenn
im lef}ten Konflikte zwischen Japan und China nicht
nur die Rüstungsgewinnler in Erscheinung getreten
sind, sondern auch eine wachsende Opposition, die
betonte, dal} wir bei einem Kriege mehr verlieren,
als wir durch die Absat}steigerung gewisser Produkte
erreichen können, wenn sich gerade in der Schweiz
eine allgemeine Opposition gegen jegliche Fabri-
kation von Kriegsmaterial für ausländische Mächte
geltend machte, so dürfen wir das als ein gutes
Zeichen buchen.

Wenn alle tätigen Industrien der Welt mit der
gleichen Kraft, ich möchte sogar sagen, mit der glei-
chen Besessenheit gegen den Krieg Front machen
wie Ingenieur Hof}dorf, dann sind wir auf einem
aussichtsreichen Wege! F. M.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden
unter dieser Rubrik nidif aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inserafenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

213. Wer hat abzugeben 1 Elektromotor, ca. 20 PS, 380
Volt, 1450 Touren? Offerten an Armin Bofjhardt & Cie., Fehr-
altdorf (Zürich).

214. Wer hätte abzugeben 1 Kies-Gurten-Transport, neu
oder gebraucht, Transportlänge ca. 5 m, Gurtenbreite 40 bis
50 cm, für wagrechte Laufbahn? Offerten an Friedrich Graf,
Sägerei und Kiesgrube, Oberkulm (Aargau).

215. Wer fabriziert kleinere automatgedrehte Massen-
artikel aus Buchenholz? Offerten unter Chiffre 215 an die
Expedition.

216. Wer liefert gebrauchte oder neue Schleif- oder
Poliermaschinen zum Schleifen und Polieren von Waldwerk-
zeugen, wie Aexte, Gerfel etc.? Offerten unter Chiffre 216
an die Exped.

217. Wer hat abzugeben gut erhaltene Drehbank für
Holzdrechsler und gut erhaltene, leichte Bandsäge Offerten
unter Chiffre 217 an die Exped.

218. Wer hätte abzugeben gebrauchte oder neue Pendel-
fräsen, event, mit eingebautem Motor, ferner 1 Vollfräse für
Lattenschneiden Offerten an Jb. Kreis, Sägerei, Winden
(Thurgau).

219. Wer hat abzugeben 1 gebrauchten, gut erhaltenen
Elektromotor für Drehstrom, mit Kurzschlufjanker, in offener
Ausführung, Leistung 2'/2—3 PS, Spannung 250 Volt, 50 Per,,
1440 Touren per Minute; ferner 1 gebrauchte, gut erhaltene
Fräsenwellelagerung für Blätter mit 30 mm Bohrung? Offerten
an A. Johanni-Pitschi, Jenins (Graubünden).

220. Wer liefert Holzpackfäljchen? Offerten unter Chiffre
S 220 an die Exped.

221. Wer hat abzugeben gut erhaltene Drehscheibe, 60 cm
Spur, 2000 kg Tragkraft? Offerten unter Chiffre 221 an die
Expedition.

Antworten.
Auf Frage 2Q6a. Kopiermaschinen für sämtliche Stielwaren

fabriziert Joh. Burkhalter, mech. Werkstätte, Gächliwil (Soloth.),
Auf Frage 2G6a und b. Die A.-G. Oima in Ölten liefert

Kopiermaschinen für Stiele, auch verwendbar für Radspeichen.
Sie liefert ebenfalls elektrische Handbohrmaschinen.

Auf Frage 206b. Elektrische Handbohrmaschinen liefert
B. Etienne-Häfliger, Maschinen und Werkzeuge, Bremgarten
(Aargau).

Auf Frage 211. Die A.-G. Olma in Olfen hat gewünschte,
schwere vierseitige Hobelmaschine abzugeben.

Auf Frage 211. Neue und gebrauchte, vierseitige Hobel-
maschinen liefert die Maschinen & Eisenwaren A.-G., Zürich 1,

Unterer Mühlesteg 2.
Auf Frage 211. Neue sowie gebrauchte, vierseitige Hobel-

maschinen liefert die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vorm.
Georg Fischer, Abt. Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen.

Auf Frage 211. Neue und gebrauchte, vierseitige Hobel-
maschinen haben abzugeben: A. Müller & Cie. A.-G., Brugg.

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaft Spenglerarbeifen und Kiesklebe-

bedachung zur Neueindeckung des flachen Daches des Ge-
treidemagazins Nr. 2 bei den Armeemagazinen in Oster-
mundigen. Formulare etc. je von 8—11. Uhr im Zimmer
Nr. 138, Bundeshaus Westhaus, Bern, 2. Stock. Offerten mit
der Aufschrift „Getreidemagazin Nr. 2 Ostermundigen" bis

6. Juli an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Eidgenossenschaff. — Installationen des Wassers und
sanitäre Einrichtungen zum Erweiterungsbau der Kaserne
in Frauenfeld. Pläne etc. bei der Kasernenverwaltung in

Frauenfeld. Ein Beamter der Bauinspektion Zürich wird da-
selbst am 28. Juni von 8.30—17.30 Uhr anwesend sein, um all-

fällig gewünschte Auskunft zu erteilen. Offerten mit der Auf-
schrift „Angebot Erweiterungsbau Kaserne Frauenfeld" bis

6. Juli an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Eidgenossenschaft. — Krankenstall für Pferde des

Waffenplaljes in Frauenfeld. Erd-, Maurer-, Verputj-,
Kanalisations-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler- und Dach-

deckerarbeiten. Pläne etc. bei der Kasernenverwaltung in

Frauenfeld. Ein Beamter der Bauinspektion Zürich wird da-

selbst am 28. Juni von 8.30—17.30 Uhr anwesend sein, um all-

fällig gewünschte Auskunft zu erteilen. Offerten mit der Auf-

schritt „Angebot für Krankenstall Frauenfeld" bis 6. Juli an die

Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Erstellung eines

neuen Abortgebäudes auf der Station Koblenz. Erd-,

Maurer-, Verputj-, Holz- und Spenglerarbeiten, sanitäre
Installationen. Pläne etc. bei der Bauabteilung, Bureau Nr. 527,

5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstra^e 97 in Zürich,

sowie beim Stationsvorstand Koblenz. Formulare bei der Sek-

tion Hochbau in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Bauarbeiten
Abortgebäude Koblenz" bis 30. Juni an die Bauabteilung des

Kreises III in Zürich.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Malerarbeiten

für das Aufnahmegebäude der Haltestelle Zürich-Wip'
kingen. Pläne etc. bei der Bauabteilung, Bureau Nr. 527,

5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstralje Nr. 97 m
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ZSMS küclcerolzeruslg von 3>IgS2WU0gS0SM Oskist
sìrisz zsllzztëoclìgeo Äsetes Izlsiki in /ulcun^t unwirt-
zclisitllcli, cls Kozteo uocl kizilco weitsuz grökzsr sin6
slz cier 20 srwsrteocls Oswimi."

/^ucli l^Iolzclort Izìttst ur»z, riicl^t 20 vsrgszzsri, c^sk;

in clsn lester, 5V ^slirer, sins 50 ztsrlc ioeirisnclsr
gszclneclitelts Vl/eltwirtzclieitt sntzienclsr, >zt, ciel; sz
uritsr cisn ^ivillziertsri Äestso Icelne Xlsutrslso mslir
gllzt, cils zicli suhsrlnelk clez kelnmsoz cier übriger,
Welt belten Icönrien. Dsreuz tolgt cils ^orclsrung nsoli
eins»' w!rtzclisttl!clisri ^ülirurig cier Vollcer. WIrtzcInstt
niclit ^olìtilc! 5or>zt geretso wir immer tisser in clie
IXot iiinsin! Denn sz ist sin ^Inzinri, „ciel) cier f'ro-
clulctiorizpro^sk; slier I.ër>clsr trot; cier uosutlisltzem
tortzctirsiter>clsr> /^rtzsitzteilung sucli Iisuts riocli suz-
zctilsggstzsr>c! von rein politizclisri ^erztörenctsn In-
terezzer, izsztimmt wirct." Wir liston clie Xlsctit, cliszsrr
/uztsoct 20 ënclsrri. 5cbor> wsrcten ioternstionsls <à,>z-

Icommsri gstrotteri. Dis Wirtzcliett list oinsn Oruclc
30520Ûìzsn sut clie politizcti sirigeztellter, Ässtzleitun-
gsr>. Der Wirtzctisttzzctiutz-öuricl zoll clie Wirtzcbsttz-
tülnrsr slier I.snclsr vereiriigsri. Ourcti Xlitsrtzsit im Wirt-
zctisttzzc!iut;-Lur>ci (8sl<rstsrist öszel, XIsusr>ztrsk;s 1L>)

Icsrir, zicti lisuts jsclsr sri cier Vsrztsricligurigzsrlssit
tzstsiligso. secier Icsno cls^u Issitrsgeri, clie Vsrztsocl-
riizloziglceit 20 tzszsit!gsr>. Osnn, zclilisht Ingenieur
btolzclort — unci zctireitzt einen 3st;, clsn men jsctem
Xlittzürgsr ^urutsn möctite: ,,^z ist einem zeslizcli nor-
mslen Xlsnzclisn nictit gut möglicti, einem ^rkeitz-
lozsn ottsn in5 (^szictit 20 zsbsn, otine zsltzzt stwsz
^ozitivsz 2ur Vsrztsncligung cier XIsnzclilnSit getsn 2U
setzen."

Dsz zinc! ciis I^supt^üge ctsr ^cliritt einsz üizsi'-
2S0gien Inclcizi^isIIsn, clsi' clsmn glsu^s, cls^ von clsr
Vsrncinii ec>5 ciis Weit 20 reiten ixt, Recite müzzen
wir jsclsn unisrziühsn, clsr iör ciis Wsliverdunclsn-
iieii un6 ciss gsgsnzsiiige Vsrztënciniz Icëmpii. Wenn
im Isizisn Konililcis 2wizclisn iepen unci (Iliins niciii
nur ciis küziungzgewinnlsr in I^rzclieinun^ getreten
zincl, zonclsrn eucli sine weciizsncls Oppoziiion, ciis
iIsionis, ciel; wir ksi einem Kriegs msiir veriisren,
e>5 wir ciurci^ ciie ^izzshzisigsrung gewizzsr ^rocluicie
srrsiciisn Icönnsn, wenn zicii gsrecis in cier 5ciiwei2
eins sllgsmsine Oppoxition gegen jegliciis f-eizri-
Icetion von Kriegsmeierisl tür suzlënciizciis iViëciiie
gslisnc! msciiis, 50 ciürisn wir cisz slz sin guisz
/eiciien louciiSn.

Wenn eile tätigen inciuztrisn cier Weit mit cier
gleichen Krett, icli moctits zoger zegsn, mit cier glsi-
ctisn öszszzsnlisit gegen cisn Krieg I^ront msctisn
wie Ingenieur t^olzclors, cisnn zinci wir gut einem
suzzictitzrsiciisn V^/sgs! I-. XI.

äm <Ier l>k»d — kür «lie ?rà
krsgsn.

l^ö. Vvrkautl-, îau»ck- un«t /trbvitigsiuäi« werter,
unter ciiszsr kubrik nickt sutgenomm«« / cisrsrtiqs ^nîsigsn
gstiörsn in cisn in»«?atsntsil cisz öisttsz. — vsn t^rsgsn,
wsicks „unter LKIttrs" srzctisinsn zollen, wolle msn ZV Lti.
in kvlsrlcsn (tür ^uzsncluno cier Otksrtsn) unci wenn ciis ^rsgs
mit ^cirszzs cisz l^rsgsztsusrz srzctisinsn zoll, Il> Ltr. beilegen,
t^fenn kein« t^sricsn mitgszcklckt werkten, icsnn «IIs krsga
nickt sutgsnonunsn werkten.

21Z. Wer tist sbiugsbsn 1 ^lslctromotor, cs. ?5, Z8l)
Volt, 1450 loursn? Ottsrtsn sn /^rmin öohtisrclt 6-Lis., t^elir-
sltciort (^üricli).

214. Wer tistts st>2ugsbsn 1 Xisz-Ourtsn-Irsnzport, neu
ocisr gebrsuctit, Irsnzportlsngs cs. 5 m, Ourtenbreits 40 biz
50 cm, tür wsgrsctits l.sutbst!n? Ottsrtsn sn I^risciricti Orst,
Zsgsrsi unct Xiszgrubs, Obsrlculm (Asrgsu).

215. Wsr tsbriÄsrt lclsinsrs sutomstgscirslits lVlgzzK^-
srtilcsl suz öuclisnlio>2 Ottsrtsn untsr Lbittrs 215 sn ciis
bxpsciition.

216. Wsr listsrt gsbrsucbts ocisr nsus Zctilsit- o6sr
t'olisrmszcbinsn 2um Zctilsitsn unci I^olisrsn von Wslciwsrlc-
2sugsn, wis /^sxts, Osrtsl stc. Ottsrtsn untsr Ltiittrs 215
sn bis bxpsci.

212. Wsr tist slZTugsbsn gut srtisltsns Orstibsnlc tür
ttol^cirsciizlsr unci gut srtisltsns, lsictits ösncizsgs? Ottsrtsn
untsr Ltiittrs 217 sn ciis ^xpsci.

213. Wsr tistts st>2ugsbsn gsbrsuctits ocisr nsus ?sncisl-
trszsn, svsnt. mit singsbsutsrn t4otor, tsrnsr 1 Vollkrszs tür
tsttsnzctinsicisn? Ottsrtsn sn it>. Xrsiz, Zsgsrsi, Wincisn
^Itiurgsu).

21?. Wsr tist st>2ugsbsn 1 gsbrsuctitsn, gut srtisltsnsn
blslctromotor tür Orstiztrom, mit Xur^zctiluhsnlcsr, in ottsnsr
/^uztütirung, tsiztung 2'/-—5 8psnnung 250 Volt, 50 t>sr>,
1440 loursn psr tviinuts! tsrnsr 1 gsbrsuctits, gut srtisltsns
l^rszsnwsllslsgsrung tür ölsttsr mit Z0 mm öotirung? Ottsrtsn
sn 7^. iotisnni-pitzctii, isninz (Orsubüncisn).

223. Wsr listsrt ttol^psclctshctisn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs
Z 220 sn ciis bxpscl.

221. Wsr tist st>2ugst>sn gut srtisltsns Orstizctisibs, 60 cm
5pur, 2000 l<g Irsglcrskt? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 221 sn bis
bxpsbition.

^nîwokîen.
Aut trsgs 236s. Xopisrmszctiinsn tür zsmtlictis Ztislwsrsn

tsbri^isrt iot>, öurlctisltsr, mscti. Wsrlcztstts, Osctiliwil (5olotti,).
/^ut t-rsgs 236s unb b. Ois 7^.-O. Olms in Oitsn listsrt

Xopisrmszctiinsn tür Ztisls, sucti vsrwsnbbsr tür ksbzpsictisn.
5is listsrt sbsntsllz elsictrisclis l-lsnbbotirmszctiinsn.

/^ut trsgs 236b. blslctrizctis tlsnbbotirmszctiinsn listsrt
ö. ^tisnns-tlstligsr, Xlszctiinsn unb Wsrlc^sugs, örsmgsrtsn
(T^srgsu).

T^ut l^rsgs 211. Ois H.-O. Olms in Oitsn tist gswünzctits,
zctiwsrs visrzsitigs ttobslmszctiins sb^ugsbsn.

Aut l^rsgs 211. Xlsus unb gsbrsuctits, visrzsitigs tiobsl-
mszctiinsn listsrt bis IVigzctiinsn 6c bizsnwsrsn 7^.-O., /üricti 1,

lbntsrsr lvlütilsztsg 2.
T^ut I-rsgs21I. XIsus zowis gsbrsuctits, visrzsitigs tlotisl-

mszctiinsn listsrt bis 7V-O. bsr bizsn- unb Ztstilwsrlcs vorm.
Osorg k-izctisr, T^lzt. tvlszctiinsntsbrilc ksuzctisnbscti, Zctistttisuzsn.

T^ut I^rsgs 211. XIsus unb gsbrsuctits, visrzsitigs ttobsl-
mszctiinsn tisbsn slzTugsbsn: 7V. tviüllsr ä- Lis. 7^.-O., krugg.

îubmÎ55ÎonL ^nXviger.
^îclgvnoztvnîcksll Zpvnglerskbsilen unb Xiezklsbe-

bebsckung -ur kilsusinbecicung bei Hecken Decke» be, <?e-

Iksiibsmsgsiinz I4r. 2 bei bsn ^kinssmsgaiinvn in Oiler-
inunclligsn. 5ormulsrs stc. )s von 3—IX lbtir im /immsr
Xlr. 138, öunbsztisuz Wszttisuz, ösrn, 2. Ztobc. Ottsrtsn mit
bsr Autzctiritt „Ostrsibsmsgs^in Xlr. 2 Oztsrmunbigsn" t>iz

6. tuli sn bis Oirslction bsr sibg. ösutsn in ösrn.

eîbgenviienickstt. — InilsIIstîonsn bei tVs»vr, unct
zsnitsrs einricklungsn rum ^rweilsrungibsu «ter Xszsrns
in freuentsirt. t^läns stc. bsi bsr Xszsrnsnvsrwsltung in

k^rsusntslb. ^in össmtsr bsr ösuinzpslction /üribi wirb bs-
zslbzt sm 23. tun! von 8.30—17.30 lbtir snwszsnb zsin, um sll-

tsllig gswünzctits T^uzlcuntt ^u srtsilsn. Ottsrtsn mit bsr Hut-
zctiritt „Hngsbot ^rwsitsrungzbsu Xsssrns l^rsusntslb" bi5

6. tuli sn bis Oirslction bsr sibg. ösutsn in ösrn.

t-iktgsnoiisnicksll. — lirsnicenilsll lür pfercte bei
IVstlvnpIshei in 5rsuen1ei«t. Lrb-, theurer-. Verputz-,
lîsnslîislion,-, Zleinksusr-, !irn«ner-, Zpsnglsr- unb Deck
beckorsrbsiten. ölsns stc. bsi bsr Xszsrnsnvsrwsltung in

örsusntslb. bin össmtsr bsr ösuinzpslction ?ürict> wirb cis-

zslbzt sm 23. tun! von 3.30—17.30 lbtir snwszsnb zsin, um sll-

tsllig gswünzctits Huzlcunti ?u srtsilsn. Ottsrtsn mit bsr Hut-

zctiritt „Hngsbot tür Xrsnlcsnztsll l-rsusntslb" biz 6. lull sn bis

Oirslction bsr sibg. ösutsn in ösrn.
Zckwsi?. Sunbsibsknsn, Xrei» III. — ^»IsIIung sinsi

neuen Hborlgsbsubsi sus ber Zlslion Xoblon?. krb,
teurer-, Verputz-, Hell- unb Zpenglersrbeilvn, »enitsre
InitsIIslionsn. ölsns stc. t>si bsr ösusbtsilung, öurssu Xlr. 527,

5. ötobc bsz Vsrwsltungzgsösubsz, Xsssrnsnztrshs 97 in lürict,
zowis t>sim ötstionzvorztsnb Xoblsn^. I-ormulsrs t>si bsr 5s!<-

tion tloctibsu in /üricti. Hngsbots mit Hutzctiritt „ösusrösitsn
Hkortgsbsubs Xoblsn?" t>iz 30. tun! sn bis ösusbtsilung bs!

Xrsizsz lll in lüricti.
Zckwsiz. kunbsibsknsn, Krei» III. — dlslvrarbeite»

tür bs» Hulnskinsgsbeube bsr Hsltsitellv ?ürick-Vt>p
Icingsn. ölsns stc. bsi bsr ösusbtsilung, öurssu Xlr. 52/,

5. ötobc bsz Vsrwsltungzgsbsubsz, Xszsrnsnztrshs Xlr. 97 l"
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